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Gibt es Zeit, und wenn ja, wie viele?

Phänomene der (Un-)Gleichzeitigkeiten lassen sich innerhalb verschiedener Themenfelder, Kontex-
te und (sozialer) Sprachen sowohl in älteren Schriften wie auch in gegenwärtigen Textkorpora frei-
legen. Befunde vielschichtiger und diverser Zeitvorstellungen, Zeitkonzepte und Zeitsemantiken ge-
ben Anlass zu fragen: Wie wird Gleichzeitigkeit bzw. Ungleichzeitigkeit erzählt? Welche temporalen
Stilmittel oder medialen Inszenierungen eröffnen neue Perspektiven? Was bedeutet das Konzept
des Gleichzeitigen versus Ungleichzeitigen in Bezug zu Begriffen wie Präsenz, Anwesenheit und
Gegenwärtigkeit?

Die internationalen Beiträge aus der Philosophie, Kunst und den Philologien widmen sich dem
allseits vertrauten und doch kaum fassbaren Begriff der Zeit.
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